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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung î>» ..Mwester. UMnngssrenndes" M der Mag. Mtter-.

«IM des Vereins Wsl. Wer nud SWMmr der Mel>
nnd des UMeiW» «»Wen «MmMerew.

Einfiedeln. w. Juli 1914. Nr. 28 2(. Jahrgang.

RedaktionsNommission:
». ».»or K-il» Er,iehuna»r°t. Lug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Paul DIebolder

und Laur. Roager, Hitzkirche Herr Lehrer I. Seitz, Amben (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsi^>eln. Ginsendungen àd ^letzteren, als den

Chef-Redaktor, zu richten, Jnserat'Uustrâge aber an HH. Haajenstein äe Bogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wöchentlich «lumal mit einer vierteljâhrltchev vettag« für lath. Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr. 4. dO mit Portozulage. n
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle äc Rickenbach, BerlagShandlung, Einstedeln.

«rnnkentasi« »«» verein» tath. Lehrer «n» «chnlmânner »er «ch«»i»:
Berbandspràsident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden B erb an dskaslier Hr. Lehrer

Als. Tngeler, Lachen-Bonwil sCheck IX 0^»t>.

Inhalt: Fehler und kein Ende. — Achtung! — Uns Lesebuch der ê-Klasse.- Bon unserer Kran-

reniasse. - Pädagogische Bliese aus Kantonen. — Literatur. - Sprechsaal. - Aphorismen. -
»rieskast-n der Redaltion. — Inserate.

Fehler und kein Ende.
Von E. M. in W.

Die Erwartung, daß einmal mit dem unnötigen Krimskram in

unserer deutschen Orthographie gründlich aufgeräumt werde, wird wohl

noch lange genug ein schöner Traum bleiben müssen. Für uns Schul»

meister gibts keine bessere Losung als die, noch weiter das Rechtschreib»

kreuz zu tragen und sich mit ihm auf die bestmöglichste Art abzufinden.

Wie sollen wir denn das Kisten legen, daß es uns auf seinem derben

Stoss nicht gar zu unbehaglich zu Mute ist? In erster Linie ist

es die Konsequenz, mit der man den Fehlern zu Leibe rückt; die

sich vor den immer wiederkehrenden Verstößen nicht beugt und um keinen

Preis den Weg preisgibt, der dem Übel auf die geeigneste Weise entgegen»

tritt. Die sorgfältig durchgeführten Korrekturen ergeben für den Lehrer

den Wegweiser, der zeigt, wo seine Tätigkeit in erster Linie einzusehen
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